
Modulnummer 

63016 
Modulname 

Baumpflege 
Studiengang 
B.Sc. Geographie 
B.Sc. Umweltnaturwissenschaften 
B.Sc. Waldwirtschaft und Umwelt 

Verwendbarkeit  
Wahlpflichtmodul  
Wahlpflichtmodul  
Wahlpflichtmodul 

Fachsemester/ Turnus 
4 / jedes SoSe 
4 / jedes SoSe 
4 / jedes SoSe 

Lehrform 
Vorlesung, Übung 

Teilnahmevoraussetzung 
keine 

Sprache 
deutsch 

Prüfungsform (Prüfungsdauer) 
Prüfung an konkreten Übungs-Objekten 

ECTS-LP (Workload) 
5 (150 h, davon 50 Präsenz) 

Modulkoordinator/in: 
Dr. C. Rabe, Institut für Forstbotanik, christian.rabe@fobot.uni-freiburg.de 

Weitere beteiligte Lehrende: 
Prof. Dr. S. Fink, Dr. J. Grüner 

Inhalte 
Der Begriff „Baumpflege“ beinhaltet Anlage, Pflege, Begutachtung und Bewertung von Baumpflanzungen in 
Städten, Parks, Gärten und entlang von Strassen. Diese Bäume stehen Menschen häufig näher als Bäume 
im (entfernten) Wald. Durch die zunehmende Urbanisierung gewinnt dieser Bereich weltweit an immer 
größerer Bedeutung. 
Das Fach umfasst eine Vielzahl an Themenkomplexen, wie z. B.: 

• Berufschancen im Umfeld der Baumpflege, Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten 
• Baumbiologie Baumartenauswahl,  
• Boden – Bewässerung – Baumernährung 
• Baumpflanzung und Anwuchspflege 
• Grundlagen der Schnitttechniken 
• Kronensicherungssysteme 
• Klettertechniken und Arbeiten im Baum, Sicherheit 
• Baumschutz auf Baustellen 
• Krankheiten und Schädlinge – Vermeidung und Bekämpfung 
• Rechtliche Aspekte: Nachbarrecht, Baumschutzsatzung, Verkehrssicherungspflicht, etc. 
• Erstellung eines Baumkatasters 
• Visuelle Baumkontrolle, Baumdiagnosegeräte 
• Gehölzwertermittlung 

Zahlreiche Übungen und Vorführungen knüpfen an die Praxis an und bieten den Teilnehmern auch die 
Möglichkeit zur praktischen Umsetzung von Erlerntem (Erstellung von Gutachten, Pilzbestimmung, 
Klettervorführung, etc.). 
Qualifikations- und Lernziele 
Die Studierenden  

• erwerben baumbiologisches und baumpathologisches Grundwissen (1) 
• sind in der Lage, visuelle Baumkontrollen selbstständig durchzuführen (3) 
• können Zweck und Notwendigkeit des Einsatzes verschiedener Baum-Diagnosegeräte beurteilen (4) 
• können aus der Begutachtung von Bäumen die notwendigen baumpflegerischen Maßnahmen 

ableiten (5) 
 

Klassifikation der Qualifikations - und Lernziele nach BLOOM (1973): 
1= Kenntnisse: Wissen reproduzieren können; 2= Verständnis: Wissen erläutern können; 3= Anwendung: Wissen 
anwenden können; 4= Analyse: Zusammenhänge analysieren können; 5= Synthese: eigene Problemlösestrategien 
angeben können; 6= Beurteilung: eigene Problemlösestrategien beurteilen können 

Literatur und Arbeitsmaterial 
Pflichtlektüre (genauere Hinweise zu den zu bearbeiteten Kapiteln und Themengebieten werden zu Beginn 
der Veranstaltung bekannt gegeben) 

Malek, J. von; Molitor, W.; Pessler, K.; Wawrik, H. (1999): Der Baumpfleger. Ulmer; Stuttgart. 569 S. 



 


